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Ein Kommentar von Oscar Silva-Valladares.

Abgesehen von den Schäden in der Ukraine hat der Krieg auch im übrigen Europa erhebliche Opfer

gefordert, da der Kontinent seine wettbewerbsfähigsten Energielieferungen verliert, was den

Produktionsvorsprung der Region gefährdet und eine Inflationswelle beschleunigt, die durch höhere

Energiekosten das Wohlergehen der Bevölkerung im kommenden Winter stark beeinträchtigen wird.

Europa versucht seit Jahren, seine Energiequellen zu diversifizieren, hatte aber keinen umfassenden

Notfallplan, um den Auswirkungen des plötzlichen Abbruchs des Zugangs zu Russlands Öl und Gas seit

Beginn des Ukraine-Kriegs entgegenzuwirken. Die europäischen Politiker haben das

Substitutionspotenzial anderer Energiequellen (wie LNG) maßlos übertrieben und sehen sich nun

gezwungen, Alternativen zu akzeptieren, die noch vor nicht allzu langer Zeit als politisch nicht vertretbar

galten, wie die Wiederaufnahme der Kohleförderung in Deutschland.

Wie konnte es zu dieser groben Fehlkalkulation kommen? Offensichtlich war die europäische Führung

nicht in der Lage, die tatsächlichen wirtschaftlichen Folgen des gegen Russland geführten

Wirtschaftskriegs in Europa und darüber hinaus vorherzusehen. Eine Erklärung für die Kühnheit und das

Selbstvertrauen, mit denen die Europäer zu Beginn des Krieges gegen Russland auftraten, war die feste

Überzeugung, dass die Kombination aus antirussischen Sanktionen und militärischer Unterstützung für die

Ukraine zu einer erheblichen Schwächung des politischen, sozialen und militärischen Ansehens Russlands

und damit zu dessen Niederlage führen würde. Dies erklärt beispielsweise die kühnen Erklärungen, dass

der Krieg nur vor Ort gelöst werden würde, wie es der EU-Außenbeauftragte im März zuversichtlich sagte.

Man kann argumentieren, dass die Fehleinschätzung des Kriegsausgangs ihre Wurzeln in fehlerhaften US-

amerikanisch-britischen Geheimdienstinformationen hat, die Russlands Niederlage durch wirtschaftliche

Kriegsführung und daher eine begrenzte Auswirkung von Sanktionen auf Europa vorhersagten. Dass dies

nicht der Fall war, hat die europäische Führung nun dazu veranlasst, um Lösungen zu ringen. In der

Zwischenzeit sind die politischen Auswirkungen bereits spürbar, wobei die Premierminister

Großbritanniens und Italiens die sichtbarsten Opfer der innenpolitischen Ereignisse sind, die durch ihre
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eigenen russischen Sanktionen ausgelöst wurden. Noch wichtiger ist, dass die verbleibende europäische

Führung (angeführt von von der Leyen, Macron und Scholz) offenbar nicht bereit ist, ihren Kurs zu ändern,

ohne ihre Glaubwürdigkeit zu verlieren.

Andererseits werden abweichende und unorthodoxe politische Ansichten in Europa lauter, wie die jüngste

Rede des ungarischen Ministerpräsidenten Orban, in der er kühn erklärte, dass die russischen Sanktionen

und die Bewaffnung der Ukraine gescheitert sind, dass die Ukraine den Krieg nicht gewinnen kann, dass sie

umso mehr Territorium verlieren wird, je mehr Waffen an die Ukraine geliefert werden, und dass der

Westen die Bewaffnung der Ukraine einstellen und sich auf die Diplomatie konzentrieren sollte.

Der Kern der gegenwärtigen Probleme Europas ist seine Unfähigkeit, seine wirtschaftlichen und

sicherheitspolitischen Interessen mit genügend Autonomie in Einklang zu bringen, um seine eigenen

Interessen wahrnehmen zu können. Sie hat ihre Wurzeln in der Architektur der Zeit nach dem Zweiten

Weltkrieg und in den Folgen des Zusammenbruchs der Sowjetunion. In Bezug auf die Ukraine manifestierte

sie sich in der Unfähigkeit, die Minsker Vereinbarungen durchzusetzen, die eindeutig einen russisch-

ukrainischen Friedenspfad boten, aber aufgrund des unerbittlichen Drucks der USA und der Ukraine von

Frankreich und Deutschland nicht durchgesetzt werden konnten.

Es hat den Anschein, dass nur bedeutende politische Veränderungen in den europäischen Ländern, auf die

es ankommt - namentlich Frankreich, Deutschland und Italien -, eine sinnvolle Abkehr vom derzeitigen Weg

der Konfrontation mit Russland und letztlich der wirtschaftlichen Selbstzerstörung ermöglichen werden.

Andernfalls wird jede politische Initiative zur Beilegung des Krieges in den Händen Russlands und der

Vereinigten Staaten von Amerika liegen, und wenn das der Fall ist, wird eine dauerhafte Einigung nicht im

Sinne der europäischen Interessen sein. Es wäre tragisch, wenn ein europäisches Kernproblem wie der

Ukraine-Krieg letztlich durch die Machenschaften einer euroasiatischen und einer amerikanischen Macht

gelöst würde.
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